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Gem. §§ 16 Abs. 1 Satz 1, 28 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung 
von Infektionskrankheiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz-IfSG) ergeht unter Aufhe-

bung meiner Verfügung vom 17.03.2020 zur Verhütung der Weiterverbreitung von SARS-
CoV-2 Virus-Infektionen folgende  

 
 
 
Gem. § 28 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrank-
heiten beim Menschen (Infektionsschutzgesetz-IfSG) ergeht zur Verhütung der Weiterverbrei-
tung von SARS-CoV-2 Virus-Infektionen folgende 
 

Allgemeinverfügung: 
 

1. Reiserückkehrer aus Risikogebieten nach RKI-Klassifizierung dürfen für den Zeitraum 
von 14 Tagen nach Aufenthalt  folgende Bereiche  nicht betreten: 
 

a) Gemeinschaftseinrichtungen (Kindertageseinrichtungen, Kindertagespfle-
gestellen, Heilpädagogische Kindertageseinrichtungen, „Kinderbetreuung 
in besonderen Fällen, Schulen und Heime, in denen überwiegend minder-
jährige Personen betreut werden) sowie betriebserlaubte Einrichtungen 
nach § 45 SGB VIII (stationäre Erziehungshilfe) 

b) Krankenhäuser, Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen, in denen eine 
den Krankenhäusern vergleichbare medizinische Versorgung erfolgt, Dialy-
seeinrichtungen, Tageskliniken  

c) stationäre Einrichtungen der Pflege und der Eingliederungshilfe, besondere 
Wohnformen im Sinne des SGB IX sowie ähnliche Einrichtungen  

d) Berufsschulen 
e) Hochschulen 
 
 

2. Für Krankenhäuser, Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen sowie für stationäre 
Einrichtungen der Pflege und der Eingliederungshilfe, besondere Wohnformen im 
Sinne des SGB IX sowie ähnliche Einrichtungen, werden nachstehende Maßnahmen 
angeordnet: 
 

- Diese Einrichtungen haben Maßnahmen zu ergreifen, um den Eintrag von 
Corona-Viren zu erschweren, Patienten und Personal zu schützen und persön-
liche Schutzausrüstung einzusparen. 

- Sie haben Besuchsverbote oder restriktive Einschränkungen der Besuche aus-
zusprechen; maximal ist aber ein registrierter Besucher pro Bewohner/ Patient 
pro Tag mit Schutzmaßnahmen und mit Hygieneunterweisung zuzulassen. 
Ausgenommen davon sind medizinisch oder ethisch-sozial angezeigte Besu-
che (z. B. Kinderstationen, Palliativpatienten), 

- Kantinen, Cafeterien oder andere der Öffentlichkeit zugängliche Einrichtungen 
für Patienten und Besucher sind zu schließen 

- Sämtliche öffentlichen Veranstaltungen wie Vorträge, Lesungen, Informations-
veranstaltungen etc. sind zu unterlassen. 

 

 
Der Bürgermeister 
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3. Folgende Maßnahmen zur Durchsetzung kontaktreduzierender Maßnahmen für nach-

folgende Einrichtungen gelten ab sofort: 

 

a. Sämtliche Tages- und Nachtpflegeeinrichtungen im Sinne des Elften Buches 
Sozialgesetzbuch, tagesstrukturierenden Einrichtungen der Eingliederungshilfe 
(Werkstätten, Tagesstätten oder sonstige vergleichbare Angebote) sowie Ein-
richtungen der beruflichen Rehabilitation  haben ab Mittwoch, 18. März 2020, 
allen Nutzerinnen und Nutzern zunächst bis zum 19. April 2020 den Zutritt zu 
versagen. 
Dies gilt insbesondere für Bildungseinrichtungen für berufsvorbereitende und 
ausbildende Maßnahmen, die sich an Menschen mit Behinderungen richten, 
wie z. B. Berufsbildungswerke, Berufsförderungswerke, Berufliche Trainings-
zentren. 
 

b. Ausgenommen sind Nutzerinnen und Nutzer, die im eigenen häuslichen Umfeld 
untergebracht sind und deren Betreuungs- oder Pflegeperson eine unverzicht-
bare Schlüsselperson ist. Die Pflege und / oder Betreuung soll erfolgen, sofern 
eine private Betreuung insbesondere durch Familienangehörige  oder die Er-
möglichung flexibler Arbeitszeiten und Arbeitsgestaltung (bspw. Homeoffice) 
nicht gewährleistet  werden kann. 
 
Schlüsselpersonen sind Angehörige von Berufsgruppen, deren Tätigkeit der 
Aufrechterhaltung  der öffentlichen Sicherheit und Ordnung sowie der medizini-
schen und pflegerischen Versorgung der Bevölkerung und der Aufrechterhal-
tung zentraler Funktionen des öffentlichen Lebens dient. Dazu zählen insbeson-
dere: 
 
Alle Einrichtungen, die der Gesundheitsversorgung und der Pflege sowie der 
Behindertenhilfe, Kinder- und Jugendhilfe, der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung einschließlich der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr (Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Katastrophenschutz), der Sicherstellung der öffentlichen Infra-
strukturen (Telekommunikationsdienste, Energie, Wasser, ÖPNV, Entsorgung), 
der Lebensmittelversorgung und der Handlungsfähigkeit zentraler Stellen von 
Staat, Justiz und Verwaltung dienen. 
 

c. Die  Unentbehrlichkeit  ist  der betreffenden Einrichtung  gegenüber durch eine 
schriftliche Bestätigung des jeweiligen Arbeitgebers bzw. Dienstvorgesetzten 
nachzuweisen. 
 

d. Auszunehmen sind weiterhin Nutzerinnen und  Nutzer deren pflegerische oder 
soziale Betreuung für den Zeitraum, in dem sie sich normalerweise in einer 
Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) aufhalten, nicht sichergestellt ist. Die 
Träger der WfbM sind angehalten, für die betroffenen Personen eine Betreuung 
im notwendigen Umfang sicherzustellen. Sie sollten zu diesem Zweck mit An-
bietern von Wohneinrichtungen zusammenarbeiten. 
 

e. Ausgenommen sind zudem diejenigen Rehabillitandinnen und Rehabilitanden, 
die einen intensiven und persönlichen Betreuungsaufwand benötigen,  dem  im 
häuslichen  Rahmen  nicht  entsprochen werden kann. Für diese Teilnehmen-
den kann auf Elternwunsch bzw. auf Bedarfsmeldung des I der Teilnehmenden 
im  Einzelfall  nach Entscheidung  der Schulleitung ein Betreuungsangebot  vor 
Ort in der Einrichtung sichergestellt werden. Da dieser Personenkreis zur be-
sonders vulnerablen  Bevölkerungsgruppe gehört,  sind entsprechende Schutz-
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maßnahmen zu beachten. Zur Flankierung der kontaktreduzierenden Maßnah-
men kann, soweit möglich, das Unterrichtsgeschehen auf virtuelle Lernwelten 
umgestellt werden und durch die Bildungsträger weiter begleitet werden 

 
f. Ausgenommen sind darüber hinaus Nutzerinnen und  Nutzer von Tages- und 

Nachtpflegeeinrichtungen im Sinne des Elften Buches Sozialgesetzbuch, deren 
häusliche Versorgung bei Wegfall der teilstationären Pflege und Betreuung 
glaubhaft gefährdet wäre. Über die Gewährung einer Ausnahmeregelung ent-
scheidet die Leitung der bisher genutzten Einrichtung im Einzelfall unter Abwä-
gung der Gesamtumstände - insbesondere der erhöhten Gefahren durch das 
neuartige Corona-Virus SARS-CoV-2 einerseits und einer drohenden unzu-
reichenden häuslichen Versorgung sowie verbesserter Schutzvorkehrungen bei 
einer Reduzierung der Zahl der in der Einrichtung zu versorgenden Personen 
andererseits. 

 
g. Die Betretungsverbote unter a. gelten auch für interdisziplinäre oder heilpäda-

gogische Frühförderstellen, heilpädagogische Praxen und Autismuszentren, so-
weit dies nicht medizinisch dringend notwendig angezeigt ist. Daneben gelten 
die Betretungsverbote unter a. auch für Betreuungsgruppen, die als Angebote 
zur Unterstützung im Alltag im Sinne der Anerkennungs- und Förderungsver-
ordnung (AnFöVO) anerkannt wurden. 

 
h. Zu den Ausnahmen, die unter b. sowie d. – g. bestimmt sind, gilt, dass ein zu-

mutbarer Transport für den Hin- und Rückweg sicherzustellen ist, der die derzeit 
besonderen Risiken durch eine Infektion mit SARS-CoV-2 berücksichtigt. 

 
 

4. Folgende Einrichtungen, Begegnungsstätten und Angebote sind zu schließen bezie-
hungsweise einzustellen: 
 

- Restaurants und Speisegaststätten 
- Alle Kneipen, Cafes, Bars, Schankwirtschaften, Clubs, Diskotheken, Tanzver-

anstaltungen, Theater, Opern- und Konzerthäuser, Kinos, Museen und ähnli-
che Einrichtungen unabhängig von der jeweiligen Trägerschaft oder von Eigen-
tumsverhältnissen  

- Alle Messen, Ausstellungen, Freizeit- und Tierparks und Anbieter von Freizeit-
aktivitäten (drinnen und draußen), Spezialmärkte und ähnliche Einrichtungen  

- Alle Fitness-Studios, Reha-Sporteinrichtungen (außer Einrichtungen, soweit 
die dort durchgeführten Behandlungen ärztlich zwingend erforderlich sind), 
Schwimmbäder und „Spaßbäder“, Saunen und ähnlichen Einrichtungen   

- Spiel- und Bolzplätze  
- Alle Angebote in Volkshochschulen, in Musikschulen, in sonstigen öffentlichen 

und privaten außerschulischen Bildungseinrichtungen  
- Reisebusreisen  
- Jeglicher Sportbetrieb auf und in allen öffentlichen und privaten Sportanlagen 

sowie alle Zusammenkünfte in Vereinen, Sportvereinen, sonstigen Sport- und 
Freizeiteinrichtungen  

- Spielhallen, Spielbanken, Wettbüros und ähnliche Einrichtungen  
- Prostitutionsstätten, Bordelle und ähnliche Einrichtungen . 

 
 

5. Der Zugang zu Angeboten der nachstehenden Einrichtungen ist beschränkt und nur 
unter strengen Auflagen sowohl für den Innen- als auch den Außenbereich (Besucher-
registrierung mit Kontaktdaten, Reglementierung der Besucherzahl, Vorgaben für Min-
destabstände zwischen Tischen von 2 Metern, Hygienemaßnahmen, Aushänge mit 
Hinweisen zu richtigen Hygienemaßnahmen etc.) gestattet: 
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a. Bibliotheken  

o es hat eine Benutzerregistrierung mit Kontaktdaten und eine Erfassung 
der Aufenthaltszeiten zu erfolgen 

o es dürfen sich maximal 10 Besucher in der Bibliothek gleichzeitig auf-
halten 

o den Besuchern muss Gelegenheit gegeben werden, die vom Robert-
Koch-Institut herausgegebenen Hygiene-Maßnahmen durchzuführen 
und einzuhalten; entsprechende Aushänge sind anzubringen 

 
b. Mensen, sowie Hotels für die Bewirtung von Übernachtungsgästen 

o es hat eine Benutzerregistrierung mit Kontaktdaten zu erfolgen 
o die Besucherzahl wird auf die Hälfte der zugelassenen Sitzplätze be-

schränkt 
o der Mindestabstand zwischen den Tischen muss 2 Meter betragen 
o den Gästen muss Gelegenheit gegeben werden, die vom Robert-Koch-

Institut herausgegebenen Hygiene-Maßnahmen durchzuführen und ein-
zuhalten; entsprechende Aushänge sind anzubringen 

o an einem Tisch dürfen nur Besucher gleichzeitig Platz nehmen, die be-
reits vor Betreten des Restaurants/Hotels Kontakt zueinander hatten 

 
 

6. NICHT zu schließen ist der Einzelhandel für Lebensmittel, Wochenmärkte, Abhol- und 
Lieferdienste, Getränkemärkte, Apotheken, Sanitätshäuser, Drogerien, Tankstellen, 
Banken und Sparkassen, Poststellen, Reinigungen, Waschsalons, der Zeitungsver-
kauf, Bau-, Gartenbau- und Tierbedarfsmärkte und der Großhandel. Alle anderen Ver-
kaufsstellen des Einzelhandels sind ab dem 18.03.2020 zu schließen. Dienstleister und 
Handwerker können ihrer Tätigkeit weiterhin nachgehen. 
 
 

7. Der Zugang zu Einkaufszentren, „shopping-malls oder „factory outlets“ und vergleich-
baren Einrichtungen ist  nur gestattet, wenn sich dort nicht zu schließende Einrichtun-
gen nach Nummer 5 Satz 1 befinden, und nur zu dem Zweck, diese Einrichtungen 
aufzusuchen. 
 
 

8. Geschäften des Einzelhandels für Lebensmittel, Wochenmärkten, Abhol- und Liefer-
diensten, Apotheken sowie Geschäften des Großhandels ist bis auf weiteres auch die 
Öffnung an Sonn- und Feiertagen von 13 bis 18 Uhr gestattet; dies gilt nicht für Kar-
freitag, Ostersonntag und Ostermontag. 
 
 

9. Sämtliche Verkaufsstellen im Sinne des Ladenöffnungsgesetzes werden darauf hinge-
wiesen, dass die erforderlichen Maßnahmen zur Hygiene, zur Steuerung des Zutritts 
und zur Vermeidung von Warteschlangen zu treffen sind. 
 
 

10. Übernachtungsangebote zu touristischen Zwecken werden untersagt. 
 
 

11. Veranstaltungen sind grundsätzlich untersagt. Das schließt grundsätzlich auch Verbote 
für Versammlungen unter freiem Himmel wie Demonstrationen ein, die nach Durchfüh-
rung einer individuellen Verhältnismäßigkeitsprüfung zugelassen werden können. Aus-
genommen sind Veranstaltungen, die der Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung oder der Daseinsfür- und -Vorsorge zu dienen bestimmt sind oder der 
Versorgung der Bevölkerung dienen (z. B. Wochenmärkte). 
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Ausgenommen sind auch Blutspendetermine, die unter Beachtung der Pandemielage 
angepassten besonderen hygienischen Vorkehrungen, insbesondere, dass bei Blut-
spendeterminen die Kontakte auf ein Minimum begrenzt werden, die Verweildauer 
der Spender möglichst geriung ist und Spender, die einen Anhalt für einen Infekt bie-
ten, bereits zu Beginn erkannt werden, da sie der Versorgung der Bevölkerung mit 
lebensnotwendigen Blutprodukten dienen. 
 
Versammlungen auch zur Religionsausübung unterbleiben. Kirchen, Islam-Verbände 
und jüdische Verbände haben entsprechende Erklärungen abgegeben. 
 
 

12. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der der öffentlichen Bekanntmachung 
im Amtsblatt in Kraft und gilt zunächst bis zum 19.04.2020. 
 
 

Diese Allgemeinverfügung ist aufgrund von § 80 Abs. 2 Nr. 3 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) i.V.m. §§ 28 Abs. 3, 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. 
 
Begründung: 
 
Aufgrund der Erlasse des Ministeriums für Gesundheit, Arbeit und Soziales NRW vom 10.03. 
und  13.03.2020,. sind öffentliche und private Veranstaltungen, unabhängig von der Anzahl 
der erwarteten Besucher/Teilnehmer zur Verhinderung der Verbreitung von SARS-CoV-2 zu 
untersagen. Mit Erlassen vom 15. und 17.03.2020 hat das Ministerium weitere kontaktredu-
zierende Maßnahmen angewiesen. 
 
Mit dieser Allgemeinverfügung setzt die Stadt/Gemeinde als die für die Umsetzung des Infek-
tionsschutzgesetzes gem. § 3 der Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten nach dem 
Infektionsschutzgesetz (ZVO-IfSG) örtlich und sachlich zuständige Ordnungsbehörde die 
vorgenannten Erlasse um. 
 
Eine öffentliche oder private Veranstaltung ist ein zeitlich begrenztes, an einer definierten 
Örtlichkeit stattfindendes Ereignis, an dem mehrere Personen teilnehmen. Dieses Ereignis 
hat in der Regel einen definierten Zweck und ein Programm mit thematischer, inhaltlicher 
Bindung oder Zweckbestimmung (z.B. Konzerte, Kongresse, Kino, Theater, Diskothek, Tanz-
veranstaltungen, Sportveranstaltungen, Volksfeste, Firmenveranstaltungen). 
 
Werden Kranke, Krankheitsverdächtige, Ansteckungsverdächtigte oder Ausscheider festge-
stellt oder ergibt sich, dass ein Verstorbener krank, krankheitsverdächtig oder Ausscheider 
war, so trifft die zuständige Behörde nach § 28 Abs. 1 Satz 1 IfSG die notwendigen Schutz-
maßnahmen, soweit und solange es zur Verhinderung der Verbreitung übertragbarer Krank-
heiten erforderlich ist. Unter diesen Voraussetzungen kann die zuständige Behörde gemäß § 
28 Abs. 1 Satz 2 IfSG Veranstaltungen oder sonstige Ansammlungen einer größeren Anzahl 
von Menschen beschränken oder verbieten, die eine Verbreitung von Krankheitserregern be-
günstigen. 
 
Gemäß § 2 Nummer 1 IfSG sind Krankheitserreger im Sinne des Infektionsschutzgesetzes 
vermehrungsfähige Agens (Virus, Bakterium, Pilz, Parasit) oder ein sonstiges biologisches 
transmissibles Agens, dass bei Menschen eine Infektion oder übertragbare Krankheit verur-
sachen kann. Bei SARS-CoV-2 handelt es sich um einen Krankheitserreger im Sinne des § 2 
Nummer 1 IfSG. 
 
Der Virus wird von Mensch zu Mensch übertragen. Hauptübertragungsweg ist die Tröpfchen-
infektion. Dies kann direkt von Mensch zu Mensch über die Schleimhäute der Atemwege ge-
schehen oder auch direkt über Hände, die dann mit Mund- oder Nasenschleimhaut sowie der 
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Augenbinde-haut in Kontakt gebracht werden. Insofern erhöht sich das Risiko einer Anste-
ckung mit dem SARS-CoV-2 Virus bei Veranstaltungen und damit die Gefahr, dass sich die 
Infektionen in der Bevölkerung weiterverbreitet. 
Nach der Einschätzung des Robert-Koch-Instituts (RKI) sind zur Bewältigung der aktuellen 
Weiterverbreitung des SARS-CoV-2 Virus „massive Anstrengungen auf allen Ebenen des Öf-
fentlichen Gesundheitsdienstes erforderlich.“ Es wird das Ziel verfolgt, die Infektionen in 
Deutschland so früh wie möglich zu erkennen und die weitere Ausbreitung des Virus so weit 
wie möglich zu verzögern. Damit sind gesamtgesellschaftliche Anstrengungen wie die Redu-
zierung von sozialen Kontakten mit dem Ziel der Vermeidung von Infektionen im privaten, 
beruflichen und öffentlichen Bereich verbunden. Vor dem Hintergrund der dynamischen Ent-
wicklung der SARS-CoV-2 Infektionen müssen weiterhin kontaktreduzierende Maßnahmen 
zur Beeinflussung, insbesondere Verzögerung der Ausbreitungsdynamik ergriffen und Infek-
tionsketten unterbrochen werden. Durch die durch diese Maßnahmen verlangsamte Weiter-
verbreitung des Virus kann die dringend erforderliche Zeit gewonnen werden, um im Inte-
resse des Gesundheitsschutzes vulnerabler Personen-gruppen das Gesundheitssystem leis-
tungsfähig zu halten. 
 
Aufgrund aktueller Entwicklungen und Erkenntnislagen, insbesondere der stark zunehmen-
den Ausbreitung von SARS-CoV-2, ist nach der Risikobewertung des Ministeriums für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen bei Veranstaltungen, unabhängig 
von der erwarteten Teilnehmer-/besucherzahl davon auszugehen, dass keine Schutzmaß-
nahmen getroffen werden können, die gleich effektiv aber weniger eingriffsintensiv sind, als 
die Veranstaltungen nicht durchzuführen. 
 
Mit dem Verbot und den Beschränkungen kann die dringend erforderliche Verzögerung des 
Eintritts von weiteren Infektionen erreicht werden. Dadurch gelingt es, das Gesundheitswe-
sen nicht zu überlasten und die erforderlichen Kapazitäten für die Behandlung von Erkrank-
ten sowie sonstigen Krankheitsfällen bereit zu halten. Damit wird auch Zeit gewonnen, The-
rapeutika und Impfstoffe zu entwickeln. 
 
Die Entwicklungen der letzten Tage zeigen, dass die bisherigen Maßnahmen nicht ausrei-
chen. Aufgrund der Erlasslage ist das Entschließungsermessen insofern reduziert, als wei-
tere Maßnahmen erforderlich sind, um die Ausbreitung des Virus einzudämmen und Infekti-
onsketten zu unterbrechen. 
 
Hinsichtlich des Auswahlermessens ist grundsätzlich davon auszugehen, dass aufgrund ak-
tueller Entwicklungen und Erkenntnislagen, insbesondere der stark zunehmenden Ausbrei-
tung von SARS-CoV-2 auch bei Veranstaltungen von unter 1.000 Teilnehmern/Besuchern 
keine Schutzmaßnahmen getroffen werden können, die gleich effektiv, aber weniger ein-
griffsintensiv sind, als die Veranstaltung nicht durchzuführen. Das Auswahlermessen der zu-
ständigen Behörden reduziert sich regelmäßig dahingehend, dass nur die Absage oder zeitli-
che Verschiebung bis zur Änderung der Gefährdungslage und Aufhebung der getroffenen 
Maßnahmen in Betracht kommt. Hiervon ausgenommen sind notwendige Veranstaltungen, 
insbesondere solche, die der Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung oder 
der Daseinsfürsorge und –vorsorge zu dienen bestimmt sind. Vor dem Hintergrund der dyna-
mischen Entwicklung der SARS-CoV-E müssen weiterhin kontaktreduzierende Maßnahmen 
zur Beeinflussung, insbesondere Verzögerung der Ausbreitungsdynamik ergriffen und Infek-
tionsketten unterbrochen werden. Durch die durch diese Maßnahmen verlangsamte Weiter-
verbreitung des Virus kann die dringend erforderliche Zeit gewonnen werden, um im Inte-
resse des Gesundheitsschutzes vulnerabler Personen-gruppen das Gesundheitssystem leis-
tungsfähig zu halten. 
 
Durch den vorherrschenden Übertragungsweg (Tröpfchen) z.B. durch Husten, Niesen, oder 
teils mild erkrankte oder auch asymptomatisch infizierte Personen kann es leicht zu Übertra-
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gungen von Mensch zu Mensch kommen. Eine Vermeidung von nicht notwendigen Veran-
staltungen ist angezeigt, um dem Ziel, die Ausbreitung des Virus durch konsequente soziale 
Distanzierung im täglichen Leben zu verlangsamen, näher zu kommen. 
 
Im Rahmen meiner Risikobewertung komme ich zu dem Ergebnis, dass bei der aktuellen 
Ausbreitungsgeschwindigkeit das Ziel einer Eindämmung nur erreicht werden kann, wenn 
vorübergehend jede Veranstaltung unabhängig von ihrer Personenzahl untersagt wird. Jeder 
nicht notwendige soziale Kontakt beinhaltet ein derart hohes Gefährdungspotential, so dass 
nur durch ein Verbot von Veranstaltungen eine Weiterverbreitung der Infektionen mit dem 
SARS-CoV-2 Virus in der Bevölkerung verhindert oder zumindest verlangsamt werden kann. 
Dem gegenüber sind keine ausreichenden Schutzmaßnahmen durch die Veranstalter mög-
lich, die gleich effektiv, aber weniger eingriffsintensiv sind, als eine Veranstaltung nicht 
durchzuführen. Die extrem hohen Risikofaktoren des Zusammentreffens von Personen bei 
Veranstaltungen, wie vor allem Dauer, Anzahl und Intensität der Kontaktmöglichkeiten sowie 
die fehlende Rückverfolgbarkeit reduzieren mein Ermessen dahingehend, dass nur die Ab-
sage in Betracht kommt. 
 
Aufgrund der aktuellen Risikobewertung kann nur mit dem Verbot von Veranstaltungen die 
dringend erforderliche Verzögerung des Eintritts von weiteren Infektionen erreicht werden. 
Ziel ist es, das Gesundheitswesen nicht zu überlasten und die erforderlichen Kapazitäten für 
die Behandlung von Erkrankten sowie sonstigen Krankheitsfällen bereit zu halten. Damit wird 
auch Zeit gewonnen, Therapeutika und Impfstoffe zu entwickeln. 
 
Unter Berücksichtigung dieser Faktoren ist das zeitlich befristete Verbot nicht nur zur Gefah-
ren-abwehr geeignet, sondern auch erforderlich und verhältnismäßig. Zwar werden die 
Grundrechte der Art. 2, Absatz 2, Satz 2, Art. 4, Art. 12 Abs. 1, Art. 14 Abs. 1, Art. 8 Grund-
gesetz insoweit eingeschränkt. Die Maßnahme ist jedoch in Anbetracht der vorrangigen Inte-
ressen der Gesundheits-sicherung der Bevölkerung, insbesondere der besonderen Risiko-
gruppen, gerechtfertigt. 
 
 
Inkrafttreten und Geltungsdauer: 
 
Die Allgemeinverfügung gilt einen Tag nach ihrer Veröffentlichung als bekanntgegeben (§ 41 
Abs. 4 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz NRW). Aus Gründen der Verhältnismäßigkeit ist 
sie zunächst bis einschließlich 19.04.2020 befristet. Die zeitliche Beschränkung kann bei 
Fortbestand des Übertragungsrisikos entsprechend verlängert werden. 
 
Hinweise: 
 
Die Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes sofort vollziehbar, § 28 Abs. 3 i. V. m. § 16 Abs. 8 
IfSG. Eine Anfechtungsklage hat somit keine aufschiebende Wirkung. 
Hingewiesen wird ferner auf die Vorschrift des § 75 Abs. 1 Nr. 1 IfSG, wonach derjenige, der 
einer vollziehbaren Anordnung nach § 30 Abs. 1 IfSG zuwiderhandelt, mit Freiheitsstrafe bis 
zu zwei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft wird. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage er-
hoben werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Münster, Manfred-von-Richthofen-Str. 
8, 48145 Münster, schriftlich oder mündlich zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle einzureichen. 
Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektroni-
sche Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument muss für die Be-
arbeitung durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden Person 
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signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht 
werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedin-
gungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen Rah-
menbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische 
Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November 
2017 (BGBI. I S. 3803). 
 
 
Ahlen, den 18.03.2020 
 
 
 
gez. Dr. Alexander Berger 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 
 
 
 
Die Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Telgte-Westbevern 
hat am 12. März 2020 folgenden Beschluss gefasst: 
 
 
„Der Reinertrag der Jagdnutzung - Jagdjahr 2020 - der einzelnen Jagdreviere ist 
nach dem Verhältnis des Flächeninhaltes der an den jeweiligen Jagdrevieren der 
Jagdgenossenschaft beteiligten Grundflächen an die Jagdgenossen auszuzahlen. 
 
Jeder Jagdgenosse erhält somit für seine in einem Jagdrevier liegenden Grundflä-
chen den Reinertrag aus diesem Jagdrevier.“ 
 
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BJG öffentlich bekanntgemacht. 
 
Widersprüche gegen diesen Beschluss sind innerhalb eines Monats nach Bekannt-
machung des Beschlusses im Amtsblatt des Kreises Warendorf beim Vorsitzenden 
des Jagdvorstandes, Josef Markfort-Wiegert, Sickerhook 8, 48291 Telgte, einzule-
gen. 
 
 
Telgte, den 12. März 2020 
 
 
 
 
 
gez. Markfort-Wiegert 
Vorsitzender des Jagdvorstandes 
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Bekanntmachung 
 

über die Einteilung des Kreisgebietes in 27 Kreiswahlbezirke 
 

für die Kreistagswahl im Jahr 2020 
 

gem. § 6 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) 
 
 
 
 

Der Kreiswahlausschuss des Kreises Warendorf hat am 17. März 2020 das Kreis-
gebiet für die Kreistagswahl am 13. September 2020 gemäß § 4 Abs. 1 KWahlG 
in 27 Kreiswahlbezirke eingeteilt. 
 
Sie ergeben sich aus der Anlage. 
 
 
 
 
 
Warendorf, den 17.03.2020 
 
 
gez. 
 
Dr. Stefan Funke 
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Einteilung des Kreises in 27 Kreiswahlbezirke gemäß Beschluss des Kreiswahlausschusses vom 17.03.2020

Wahlbezirke der 

Städte und Gemeinden

Zahl der Einwohner

(Deutsche und EU-Bürger) Wahlberechtigte Kreiwahlbezirk-Nr.

Stadt Ahlen

Stadtwahlbezirk 7 2.335 1.968

8 2.464 2.091

10 2.123 1.804

17 2.417 1.929

22 1.972 1.650

11.311 9.442

9 2.293 1.942

15 2.288 1.793

16 2.369 1.858

20 2.120 1.642

21 1.787 1.600

10.857 8.835

6 2.298 2.024

13 2.336 2.063

14 2.320 1.974

18 2.209 1.898

19 2.008 1.603

11.171 9.562

1 1.836 1.594

2 2.104 1.810

3 2.019 1.708

4 2.192 1.842

8.151 6.954

3 1.004 865

9 1.072 942

plus Drensteinfurt Stadtwahlbezirk 1 904 778

11.131 9.539

5 2.209 1.843

11 2.026 1.737

12 2.490 2.098

6.725 5.678

6 1.071 921

10 914 772

11 1.099 930

12 872 735

10.681 9.036

1

2

3

plus Sendenhorst 

Stadtwahlbezirk 

4

5

plus Drensteinfurt

Stadtwahlbezirke

Anlage 1
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Wahlbezirke der 

Städte und Gemeinden

Zahl der Einwohner

(Deutsche und EU-Bürger) Wahlberechtigte Kreiwahlbezirk-Nr.

Stadt Drensteinfurt

Stadtwahlbezirk 2 965 823

3 1.018 818

4 943 789

5 1.079 840

7 927 809

8 941 825

9 1.035 897

13 996 803

14 853 714

15 971 843

16 823 709

10.551 8.870

Stadt Sendenhorst

Stadtwahlbezirk 1 964 831

2 1.015 886

4 1.103 924

5 1.017 879

6 893 774

7 911 791

8 946 785

10 1.006 885

11 961 826

12 1.079 895

13 1.042 905

10.937 9.381

Gemeinde Everswinkel

1 717 642

Gemeindewahlbezirk 2 729 645

3 725 646

4 727 636

5 763 662

6 759 694

7 770 563

8 763 642

9 764 640

10 703 589

11 621 527

12 622 532

13 602 533

9.265 7.951 8

6

7
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Wahlbezirke der 

Städte und Gemeinden

Zahl der Einwohner

(Deutsche und EU-Bürger) Wahlberechtigte Kreiwahlbezirk-Nr.

Stadt Telgte

Stadtwahlbezirke 10 1.060 957

40 1.114 953

50 1.237 1.090

60 1.160 1.023

70 1.178 916

80 1.319 949

90 1.328 1.109

100 1.260 1.092

9.656 8.089

20 1.164 1.054

30 1.172 984

110 1.168 984

120 1.194 973

130 1.138 962

140 1.218 1.032

150 1.284 1.078

160 1.218 1.023

9.556 8.090

Gemeinde Ostbevern

Gemeindewahlbezirke 1 858 771

2 871 725

3 881 654

4 841 704

5 792 709

6 829 674

7 783 651

8 747 613

9 844 694

10 799 682

11 691 588

12 714 601

13 829 715

10.479 8.781

10

11

9
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Wahlbezirke der 

Städte und Gemeinden

Zahl der Einwohner

(Deutsche und EU-Bürger) Wahlberechtigte Kreiwahlbezirk-Nr.

Stadt Sassenberg

Stadtwahlbezirke 1 1.188 965

2 1.140 980

3 1.162 937

4 984 843

5 902 757

6 1.000 828

7 1.055 908

8 1.016 859

12 1.090 898

13 1.038 903

10.575 8.878

Gemeinde Beelen

Gemeindewahlbezirke 1 582 487

2 577 490

3 535 452

4 593 511

5 583 456

6 613 482

7 604 479

8 568 481

9 601 525

10 594 513

5.850 4.876

plus Sassenberg

Stadtwahlbezirke 9 984 855

10 1.008 864

11 1.070 887

8.912 7.482

12

13
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Wahlbezirke der 

Städte und Gemeinden

Zahl der Einwohner

(Deutsche und EU-Bürger) Wahlberechtigte Kreiwahlbezirk-Nr.

Stadt Warendorf

Stadtwahlbezirke 11 1.989 1.613

12 1.660 1.430

13 1.613 1.386

14 1.630 1.416

15 1.663 1.440

8.555 7.285

1 1.927 1.698

6 1.737 1.522

7 1.617 1.438

8 1.704 1.443

9 1.641 1.450

8.626 7.551

2 1.956 1.730

3 1.754 1.552

4 1.764 1.553

5 1.827 1.592

10 1.996 1.675

9.297 8.102

16 1.972 1.612

17 1.840 1.543

18 1.823 1.555

19 1.889 1.605

20 2.088 1.724

9.612 8.039

Stadt Ennigerloh

Stadtwahlbezirke 1 1.168 949

10 1.137 943

11 1.003 870

12 1.011 866

13 1.362 1.124

14 1.274 1.068

15 1.201 1.000

16 1.238 1.059

9.394 7.879

2 1.283 1.061

3 1.210 1.012

4 1.167 989

5 1.411 1.135

6 1.257 1.068

7 1.063 893

8 1.151 981

9 1.307 1.147

9.849 8.286 19

14

15

16

17

18
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Wahlbezirke der 

Städte und Gemeinden

Zahl der Einwohner

(Deutsche und EU-Bürger) Wahlberechtigte Kreiwahlbezirk-Nr.

Stadt Oelde

Stadtwahlbezirke 1 1.910 1.647

2 1.866 1.639

12 1.619 1.412

14 1.577 1.407

15 1.585 1.351

16 1.593 1.381

10.150 8.837

3 1.885 1.677

4 1.858 1.615

5 1.879 1.593

7 1.870 1.612

10 1.839 1.594

9.331 8.091

6 1.863 1.613

8 1.881 1.533

9 1.713 1.499

11 1.865 1.603

13 1.949 1.685

9.271 7.933

Gemeinde Wadersloh

Gemeindewahlbezirke 4 747 655

5 714 619

6 691 604

7 845 784

8 685 622

9 870 691

10 855 731

11 678 598

12 783 714

13 774 666

14 852 727

15 857 747

16 718 616

10.069 8.774

Stadt Beckum

Stadtwahlbezirke 9 1.725 1.802

10 1.780 1.547

18 1.504 1.423

19 1.519 1.522

6.528 6.294

1 848 732

2 753 672

3 720 625

8.849 8.323

13 1.849 1.612

14 2.088 1.816

15 1.971 1.511

plus Wadersloh Gemeindewahlbezirke

21

23

24

20

22
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Wahlbezirke der 

Städte und Gemeinden

Zahl der Einwohner

(Deutsche und EU-Bürger) Wahlberechtigte Kreiwahlbezirk-Nr.

16 1.972 1.663

17 1.850 1.540

9.730 8.142

2 1.698 1.522

3 1.718 1.527

4 1.559 1.501

11 1.820 1.566

12 1.992 1.489

8.787 7.605

1 1.730 1.549

5 2.038 1.611

6 1.967 1.719

7 2.433 1.711

8 1.940 1.704

10.108 8.294 27

26

25
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Bekanntmachung gemäß § 10 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 
 
Kreis Warendorf, Amt 63 -Immissionsschutz-                    48231 Warendorf, den 18.03.2020 
Aktenzeichen 63-40715/2019 
 
Die Firma Drehstrom e.G., Kleiwellenfeld 18, 59229 Ahlen, hat die Genehmigung zur Errich-
tung und zum Betrieb von 2 Windenergieanlagen Typ Nordex N149/4.0-4.5 auf dem Grund-
stück Gemarkung Vorhelm, Flur 10, Flurstücke 1 und 3, beantragt. 
 
Der für den 13.05.2020 im Restaurant Haus Wibbelt, Warendorfer Straße 255, 59227 Ahlen, 
vorgesehene Erörterungstermin findet nicht statt, da gegen das beantragte Vorhaben keine 
Einwendungen innerhalb der Einwendungsfrist eingegangen sind. 
 
Kreis Warendorf 
Im Auftrag 
gez. Eickmeier 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Maria-Mindora Mizileanu 
 
letzte bekannte Anschrift: Stromberger Str. 13, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 04.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/51/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 04.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Vlad Liviu Lazar 
 
letzte bekannte Anschrift: Nordstr. 9, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 04.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/52/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 04.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Maria-Mindora Mizileanu 
 
letzte bekannte Anschrift: Stromberger Str. 13, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 04.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/53/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 04.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Vlad Liviu Lazar 
 
letzte bekannte Anschrift: Nordstr. 9, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/54/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Vlad Liviu Lazar 
 
letzte bekannte Anschrift: Nordstr. 9, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/55/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Elvis Soare 
 
letzte bekannte Anschrift: Nordstr. 9, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/56/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Marcin Robert Stokowski 
 
letzte bekannte Anschrift: Wallstr. 56, 59227 Ahlen 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/UZ/57/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Alina-Pamela Please 
 
letzte bekannte Anschrift: Nordstr. 9, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/58/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Alina-Pamela Please 
 
letzte bekannte Anschrift: Nordstr. 9, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/59/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Alina-Pamela Please 
 
letzte bekannte Anschrift: Nordstr. 9, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/60/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Adinuta Mihai 
 
letzte bekannte Anschrift: Stromberger Str. 13, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/61/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Frank Zoltan 
 
letzte bekannte Anschrift: Grote Kamp 1, 48317 Drensteinfurt 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/62/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 

265



Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Sorin Marcu 
 
letzte bekannte Anschrift: Speckenstr. 7, 59302 Oelde 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/63/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Sorin Marcu 
 
letzte bekannte Anschrift: Speckenstr. 7, 59302 Oelde 
mit Schreiben vom          : 05.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/64/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 05.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Alberto-Constantin Buia 
 
letzte bekannte Anschrift: Stromberger Str. 13, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 06.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/65/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 06.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Ionut-Armando Hurmuz 
 
letzte bekannte Anschrift: Hans-Böckler-Str. 2, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 06.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/UZ/66/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 06.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Alberto-Constantin Buia 
 
letzte bekannte Anschrift: Stromberger Str. 13, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 09.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/67/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 09.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Ionut-Armando Hurmuz 
 
letzte bekannte Anschrift: Hans-Böckler-Str. 2, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 11.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/70/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 11.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Maria-Mindora Mizileanu 
 
letzte bekannte Anschrift: Stromberger Str. 13, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 16.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/71/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 16.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Maria-Mindora Mizileanu 
 
letzte bekannte Anschrift: Stromberger Str. 13, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 12.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/72/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 12.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Elvis Soare 
 
letzte bekannte Anschrift: Nordstr. 9, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 12.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/73/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 12.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Ionut-Armando Hurmuz 
 
letzte bekannte Anschrift: Hans-Böckler-Str. 2, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 16.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/74/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 16.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Sorin Marcu 
 
letzte bekannte Anschrift: Speckenstr. 7, 59302 Oelde 
mit Schreiben vom          : 16.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/75/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 16.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Gelu-Marius Rusu 
 
letzte bekannte Anschrift: Stromberger Str. 13, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 16.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/76/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 16.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Maria-Mindora Mizileanu 
 
letzte bekannte Anschrift: Stromberger Str. 13, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 17.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/77/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 17.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Zoltan Olah 
 
letzte bekannte Anschrift: Wilhelmstr. 71, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 16.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/78/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 16.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Herr Jens Mejauschek 
 
letzte bekannte Anschrift: Kaiser-Wilhelm-Str.7, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 17.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/79/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 17.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr des Kreises Warendorf  
hat für 

Frau Alina-Pamela Please 
 
letzte bekannte Anschrift: Nordstr. 9, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 12.03.2020 
Aktenzeichen                  : 368300/OV/38/CB 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.  
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 12.03.2020 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

Der Kreis Warendorf hat in dem Verwaltungsverfahren, Turan Sicakyüz, zuletzt 

wohnhaft in Gänsestraße 1a 48231 Warendorf mit Schreiben vom 18.03.2020, 

Aktenzeichen 3300/479913 eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 

 

Da der derzeitige Aufenthaltsort der o. g. Person nicht bekannt ist, wird das Schreiben 

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt (§ 1 in Verbindung mit § 10 Abs. 2 

Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen). Es wird darauf 

hingewiesen, dass Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen können. 

 

Es gilt an dem Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushangs zwei Wochen 

verstrichen sind. 

 

Das Schreiben kann im Jobcenter Kreis Warendorf, Anlaufstelle Warendorf, Zimmer 32, 

Südstraße 10 a, 48231 Warendorf, nach telefonischer Anmeldung unter 02581535885 

eingesehen werden. 

 

 

Kreis Warendorf 

Der Landrat
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